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Einladung zum 
Herbsttreffen der FBP Balzers 
BALZERS - Im Namen der Ortsgruppe Bal­
zers der FBP Balzers möchten wir euch herz­
lichst z u m  diesjährigen Herbstreffen a m  
Donnerstag, 23. Oktober um 19.30 Uhr in 
die Mühle Balzers einladen. Diesen Anlass 
haben wir unter das Motto «Rechte und 
Pflichten von der Geburt bis zum Tod» ge-
stellt. Frau Iic.iur. Bettina Kaiser und unser 
Obmann Helmuth Büchel werden in Kurzre­
feraten die Rechte und Pflichten der  ver­
schiedenen Lebensabschnitte, wie z.B. 
® Geburt 
# Kindheit 
• Volljährigkeit 
O Verlobung, Heirat, Scheidung 
® Tod, Testament, Erbteilung 
durchleuchten und au f  die spezifischen 
Rechte und Pflichten in den einzelnen Berei­
chen hinweisen. 

Ab 19.30 Uhr erwarten wir euch zum Apd-
ro in der Mühle Balzers. Um 20 Uhr beginnen 
die Referate, welch bis ca. 21.30 Uhr dauern. 
Wahrend des Apdros sowie im Anschluss an 
die Veranstaltung spielt die Band 6-packs aus 
Balzers auf. Mit ihrer Rock'n Roll und Beat­
les-Musik werden sie uns in die 60er und 70er 
Jahre zurückführen. Für das leibliche Wohl 
wird unsere Ortsgruppe bestens besorgt sein. 

Gerne heissen wir zu dieser Veranstaltung 
vor allem Frauen und Jugendliche, aber auch 
alle weiteren Interessierten Von nah und fern 
herzlich willkommen. Auf  ein zahlreiches 
Erscheinen freut sich die FBP-Ortsgruppe 
Bälzers. 

I/Veindegustation in der 
Vinothek von Salis 
GAMPRIN-BENDERN - Am Freitag, den 
31. Oktober besucht die FBP-Ortsgruppe 
Gamprin-Bendcrn die Vinothek von Salis in 
Maienfeld. Zu der damit verbundenen Wein­
degustation eingeladen sind alle Interessier­
ten und Kenner unserer Weinkultur. Mit ei­
nem kleinen Unkostenbeitrag können wir 
verschiedene auserlesene Weine probieren 
und beim Geniessen der Bündnerweine er­
fahren wir auch Wissenswertes über die Ge­
schichte und Kultur des Weines in unserer 
Nachbarschaft. Wir treffen uns um 18.30 Uhr 
bei der Ppst Bendern, um gemeinsam mit ei­
nem Bus nach Maienfeld zu fahren; Wir  bit­
ten um Voranmeldung bei Alois Blank (Tele­
fon 3734842 oder E-Mail  alois.blank@lol.li) 
bis Montag, 27. Oktober. 

FBP-Ortsgruppe Gamprin-Bendern 

«Ciipli, Kekse, Komponisten» 
bei der HörBar im TaK-Foyer 
SCHAAN - Vortrag mit Musikbeispielen 
stellt die TaK-Konzertsaison vor. A m  Mon­
tag, 20. Oktober, 20.09 Uhr, helssf es  im 
TaK-Foyer wieder «Musik und mehr», wenn 
die HörBar ihre Pforten öffnet. Susänna In­
genhütt, die Konzertdramaturgin des Thea­
ters am Kirchplatz, stellt die Programme der 
kommenden Konzerte vor. 

Nachdem die Vortragsreihe in der letzten 
Saison guten Anklang gefunden hat, geht es 
auch in dieser Spielzeit weiter. Im Vordergrund 
steht die Freude an der Musik, das Entdecken 
von Parallelen und Besonderheiten. Statt 
trockener Seminaratmosphäre gibt es Gele­
genheit zur gemütlichen Plauderei. Karten für 
die «HörBar» erhält man beim TaK-Vorver­
kauf in der Reberastrasse 10, Schaan, Te l : '  
(00423) 237-59 69. Er hat montags bis freitags 
von 10 bis 12 und von 15 bis 18 Uhr geöffnet. 
Ausserhalb dieser Zeiten nimmt ein Anrufbe­
antworter Kärtenwünsche entgegen. Eine Be­
stellung per E-Mail an  yorverkauf@tak.li ist 
ebenfalls möglich. Die Abendkasse im TaK 
öffnet eine Stunde vor Programmbeginn. 

Freundschaft vertieft 
Bundesrat Samuel Schmid besuchte Liechtenstein 

VADUZ - Am vergangenen 
Samstag weilte Bundesrat Sa­
muel Schmid, der zuständige 
Minister für Verteidigung, Be­
völkerungsschutz und Sport der  
Schweiz, zu einem offiziellen 
Besuch In Liechtenstein. Im 
Zentrum d e s  Besuches d e s  
schweizerischen Regierungs­
vertreters s tand die Unterzeich­
nung des  Vertrages betreffend 
die Zusammenarbeit Liechten­
s te ins  und der  Schweiz Im 
Funknetz Polycom. 
* Peter Wndla/pafl  •' - ' ' 

Im Rahmen eines freundschaft­
lichen Arbeitsgesprächs diskutier­
ten Regierungsrat Alois Ospelt und 
Bundesrat Samuel Schmid ver­
schiedene Themen betreffend die 
innere Sicherheit und den Bevölke­
rungsschutz. Im Mittelpunkt stand 
das digitale Funksystem «Poly­
com». Es wurde eine zwischen­
staatliche Vereinbarung über die 
Teilnahme des Fürstentums Liech­
tenstein an diesem Sicherheits-
Funknetz unterzeichnet. Das Ab­
kommen regelt die. grenzüber­
schreitende Zusammenarbeit der 
Sicherheits- und Zollbehörden. 

Gegenseitige Unterstützung 
Weitere Gesprächsthemen waren 

ein künftig geplantes Abkommen 
über gegenseitige Hilfeleistung bei 
Katastrophen oder schweren Un­
glücksfüllen sowie eine Verwal­
tungsvereinbarung mit dem 

S. D. Erbprinz Alois, Bundesrat Samuel Schmid und Reglerungsrat Alois Ospelt unterhielten sich prächtig. 

Bundesamt für Bevölkerungsschutz 
betreffend die Zivilschutzausbil­
dungen und die Zusammenarbeit 
zwischen dem Buridesamt für Be­
völkerungsschutz (BABS) und den 
zuständigen Stellen des Fürsten­
tums Liechtenstein. Regierungsrat 
Ospelt bedankte sich im Besonde­
ren für die subsidiären Einsätze der 
Schweizer Armee zur Gewährleis­
tung der Sicherheit anlässlich der 
FuSsball-EM-Qualifikationsspiele 
gegen England und die Türkei im 
März und September 2003. Zudem 
erläuterte Bundesrat Schmid die 
Reformen im Departement für Ver­
teidigung, Bevölkerungsschutz und 

Sport (Armee XXI und Bevölke­
rungsschutz). 

Sport: Leistungen gewürdigt 
Im Bereich des Sports wurde das 

für die Schweiz aussergewöhnliche 
Sportjahr 2003 (Alinghi-Sieg im  
Amer icaV C u p  und Wimbledon 
Sieg von Roger Federer) sowie die 
Vergabe der  Fussball-Europameis­
terschaft 2008 an die Schweiz und 
Österreich " von Regierungsrat 
Ospelt gewürdigt. E r  informierte 
über die Aktivitäten Liechtensteins 
anlässücli des Europäischen Jahres 
der  Erziehung durch Sport 2004 
und die Schaffung einer Sportklas­

se in Liechtenstein. Generell wurde 
beiderseitig die bewährte Zu ­
sammenarbeit im Bereich des  
Sports hervorgehoben. 

Nach dem Arbeitsgespräch stat­
tete , Bundesrat Schmid . Regie­
rungschef Otmar Hasler einen Höf­
lichkeitsbesuch ab. Anschliessend 
empfing S. D. Erbprinz Alois von 
und zu Liechtenstein Bundesrat 
Schmid und  die schweizerische 
Gastdelegation. Als Rahmenpro­
gramm stand für  die  Besucher 
die Besichtigung der  Ausstellung 
«Migration» i m  Kunstmuseum 
Liechtenstein. Vaduz, au f  dem Pro­
gramm. 

Sie hatten einiges zu besprechen: Bundesrat Samuel Schmid und 
rungschef Otmar Hasler. 

Im Zentrum des Besuches stand die Unterzeichnung des Vertrages be­
treffend die Zusammenarbeit Liechtensteins und der Schweiz Im Funk­
netz Polycom: Bundesrat Schmid (links) und Reglerungsrat Ospelt 
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Service 
im öffentlich-rechtlichen Landesradio 
- informativ - u m f a s s e n d -  schnell 
- z u h a u s e  - unterwegs - a m  Arbeitsplatz 
—für Berufspendler 

— i m  Katastrophenfall 

Daher: 
ein unabhängiger Landessender 
für ein selbstbewusstes Land 
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